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Fokusthema                              Totale Ober- und Unterkieferversorgung nach Gutowski
Alterszahnheilkunde



                                        Eine bewährte
                                        Methode
                                        Ein Beitrag von Dr. Wolfgang Boisserée, Dr. Julia Läkamp und Manfred Läkamp

                                        Eine funktionell und ästhetisch befriedigende Totalprothesenversorgung
                                        erfordert profundes zahnärztliches und zahntechnisches Wissen und
                                        Können. Zahnarzt und Zahntechniker müssen als Team dasselbe Konzept
                                        anwenden. Gutowski bezeichnet sein Konzept zur Totalprothetik als sein
                                        Lebenswerk [1]. Innerhalb seiner intensiven Seminartätigkeit über nahezu
                                        50 Jahre hatte die Totalprothetik stets einen besonderen Stellenwert in
                                        seinem Kursspektrum. Über viele Jahre hat er seine Methode in einem
                                        praktischen neuntägigen Team-Arbeitskurs, dem legendären „Blut und
                                        Tränen-Kurs“, vermittelt. Insofern konnte Gutowski, wie vielleicht kein
                                        anderer Referent, die Totalprothetik vor allem im deutschen Sprachraum
                                        prägen und damit ein durchgängiges, kontinuierlich weiterentwickeltes und
                                        letztlich eigenständiges Konzept etablieren.

                                        Indizes: Ästhetik-Phonetik-Schablone, Eckzahnführung, Funktions
                                        abformung, Gutowski, Remontage, Totalprothese



       Fragen zum Behandlungskonzept

Was unterscheidet die Gutowski-        Dr. Wolfgang Boisserée: Die erreichbare Lagestabilität und das Saugvermögen der
Methode von anderen totalprotheti-      Prothesen rekrutieren sich aus der sorgfältigen Prothesenlagerabformung, der Kiefer-
schen Konzepten?                        relationsbestimmung mit saugenden Registrierbehelfen und der präzisen Überführung
                                        der Ästhetik-Phonetik-Schablonen in die Aufstellung. Abgerundet wird das funktio-
                                        nelle Ergebnis durch eine balancefreie Front-Eckzahnführung und das konsequente
                                        Remontageverfahren.

Eignet sich das Verfahren auch in       Selbstverständlich können die Funktionsmodelle gescannt und mittels der Kieferrela-
Verbindung mit digitaler Technologie/   tionsbehelfe in den digitalen Artikulator eingestellt werden. Die zusätzlich gematch-
Datenerfassung?                         ten Ästhetik-Phonetik-Schablonen können die Aufstellung vorgeben. Voraussetzung
                                        ist eine entsprechende Software. Falls notwendig, könnten die fertigen Prothesen
                                        anschließend im Artikulator konventionell remontiert werden.
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Das Totalprothesenkonzept nach Gutow-
ski bietet dem zahnärztlich-zahntechni-
schen Behandlungsteam ein logisches
und in sich stimmiges Verfahren, das
jedoch Übung und Erfahrung benötigt.
Der hohe Aufwand wird bei sorgfältiger
Umsetzung mit einem programmierten
funktionellen und ästhetischen Behand-
lungserfolg belohnt.
                                                  1a & b Ober- und Unterkiefer-Erstabformung mit den halbindividualisierten Gutowski-Löffeln
Charakteristika des Konzepts sind:
1. Die Erfassung des Prothesenlagers
   durch zwei aufeinanderfolgende
   Funktionsabformungen                           des Buchs Funktionelle Implantologie [3]       gen Korrekturen und Veränderungen der
2. Die Kieferrelationsbestimmung mit              stellen das zahnärztliche und zahntech-        vorhandenen Situation als erste Orientie-
   saugenden Registrierbehelfen und im            nische Vorgehen einer totalprothetischen       rung direkt am Patienten ermittelt und als
   Artikulator vorbereiteten Kunststoff-          Ober- und Unterkieferversorgung nach           „Soll-Werte“ den „Ist-Werten“ auf einem
   wällen                                         dieser Systematik im Detail Schritt für        Prothesenmessblatt gegenübergestellt.
3. Die Ästhetik-Phonetik-Schablonen,              Schritt dar.                                   Diese „Soll-Werte“ (unter 4.b beschrie-
   ebenfalls mit Kunststoffwällen, zur prä-                                                      ben) dienen als erste Orientierung der
   zisen funktionellen und ästhetischen                                                          späteren Ausrichtung der Bisswälle auf
                                                  1. Vermessung der alten
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